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Geschätzte Ruprechtshofenerinnnen 
und Ruprechtshofener!    
Im Rahmen der Erstellung unserer Gemeindevi-
sion haben wir Sie gebeten, uns Anregungen 
zur positiven Weiterentwicklung von unse-
rer Heimatgemeinde Ruprechtshofen 
zu übermitteln. Mehr als 40 Vorschläge 
wurden dazu eingebracht. Daraus ha-
ben wir in einem Workshop versucht, 
die Zukunftsthemen und Projekte für 
Ruprechtshofen zu erarbeiten. Dabei 
wurden auch die Ergebnisse eines be-
reits durchgeführten, eigenen Jugendwork-
shops eingearbeitet. Mit der Unterstützung der 
NÖ Dorf & Stadterneuerung wird nun ein Leitbild für unsere 
Gemeinde erstellt. Ich danke Allen, welche sich die Zeit zur Mitarbeit genom-
men haben! 

Am 19. September 2025 stand uns der Bus der Filmchronisten den ganzen Tag 
in der Allee zur Verfügung. Sehr viele Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger nutzten die Chance, ihre Erinnerungen aus der Vergangenheit zu prä-
sentieren. Aus diesen „Geschichten“ und Erzählungen werden von den Film-
chronisten Themenfilme erstellt. So soll es uns gelingen, unsere Vergangenheit 
für die kommenden Generationen zu dokumentieren.

Eine nicht alltägliche Idee sorgte in der letzten Zeit für manches Kopfschütteln 
in unserer Gemeinde. Gemüsebeete am Friedhof – so der provokante Titel in 
den Medien. Was steckt dahinter? Die Entwicklung auf unserem Friedhof zeigt 
einerseits bei den Beerdigungen einen eindeutigen Trend zu Urnenbestattun-
gen und andererseits werden zunehmend mehr Gräber aufgelassen (heim-
gefallene Gräber), sodass am bestehenden Friedhof wieder zukünftig die 
Möglichkeit zur Bestattung gegeben ist. Damit werden die sehr großzügigen 
Reserveflächen auf unserem Friedhof für längere Zeit nicht gebraucht bezie-
hungsweise gar nicht mehr als Friedhofsflächen benötigt. Nachdem eine Idee 
zur Nutzung dieser Reserveflächen eingebracht wurde, haben wir gemeinsam 
mit der Kreislaufregion Melk-Scheibbs ein Konzept zur Nutzung als Gemüse-
beete erstellt. Es soll in Zukunft möglich sein, Gemüse auf diesen, ursprünglich 
für den Friedhof reservierten Flächen zur Eigenversorgung anzubauen. 

Eine Nutzung aufgelassener Gräber, wie in den sozialen 
Medien diskutiert, ist dafür sicherlich nicht vorgesehen!

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst! Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Ing. Leopold Gruber-Doberer

Güterweg Miniberg-AGES

Selbstversorger-Beete

Güterweg Riegers

Neue Fassade beim Bauhof
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Aus dem Gemeindevorstand
Beschlüsse der letzten Gemeindevorstandssitzung

Jugendprojekt mit Begleitung durch 
Jugend.info NÖ
Für ein Jugendprojekt in unserer Gemeinde wird eine Kosten-
beteiligung und die Projektbegleitung durch Jugend:info NÖ 
beschlossen.

Nebenanlagen von Gemeinde 
übernommen
Die neu errichteten Nebenanlagen in Rottenhof werden in die 
Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde übernommen.

Rückkauf einer Bauparzelle
Die Marktgemeinde Ruprechtshofen macht von ihrem Wie-
derkaufsrecht einer Bauparzelle in Zwerbach Gebrauch, da 
der/die Besitzer/in nicht zu bauen beabsichtigt.

Durchführung eines 
Flurbereinigungsverfahrens
Im Zuge eines Flurbereinigungsverfahrens in der KG Ockert 
wird ein Wiesenweg, welcher sich im Bestand des öffentli-
chen Gutes der Marktgemeinde Ruprechtshofen befindet, 
zur Gänze aufgelassen.

Errichtung einer 
Drucksteigerungsanlage
Für die Wasserversorgung in Reisenhof und Oed beim Roten 
Kreuz wird eine Drucksteigerungsanlage benötigt. Diese wird 

in Rainberg bei der Sandgrube der Familie Ederer errichtet 
und die Firma Karl Schweighofer GmbH. mit der Errichtung 
beauftragt.

Ingenieurleistungen für 
Wasserversorgungsanlage vergeben
Für diverse Erweiterungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 
an der Wasserversorgungsanlage wurden die Ingenieurleis-
tungen an die Firma Schuster ZT GmbH. vergeben.

Neue Teilungspläne für die 
instandgesetzten Güterwege
Die in den letzten Monaten instandgesetzten Güterwege Mel-
binger, Miniberg und AGES wurden neu vermessen und neue 
Teilungspläne erstellt.

Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer und geschäftsführender 
Gemeinderat Herbert Sterkl bei der Besichtigung des Güterweges Melbinger

Aus dem Gemeinderat
Was wurde in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen?

Instandsetzung des Güterweges 
Etzen-Lasserthal
Eine Fahrbahnsetzung im Bereich der Liegenschaft Dachs-
berger am Güterweg Etzen-Lasserthal ist die Ursache dafür, 
dass das Wasser bei Starkregenereignissen nicht ablaufen 
kann und die Gefahr von Aquaplaning droht. Die Firma STRA-
BAG wurde mit der Instandsetzung beauftragt.

Wasserversorgung in Naspern
Die Wasserversorgungsanlage in Naspern wurde dahinge-
hend erweitert, dass die Lieferung von Trinkwasser aus der 
Nachbargemeinde Wieselburg-Land an Interessenten in die-
ser Region ermöglicht wird. Dafür wurde eine Wassergemein-
schaft gegründet, über welche auch die Förderabrechnung 
erfolgt. Die Gemeinde hat sich dabei anteilig an den Kosten 
für die Datenerfassung und Mengenmessung beim Überga-
beschacht beteiligt.
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Sanierungsarbeiten im Sommer
Schulstraße während Ferienzeit erneuert
Die Ferienzeit haben wir genutzt, um die Schulstraße voll-
umfänglich zu sanieren. Dabei wurden auch die Wasserlei-
tung und der Regenwasserkanal neu verlegt. Rechtzeitig vor 
Schulbeginn konnte die neu gestaltete Straße wieder dem 
Verkehr übergeben werden.

Wärmetechnische Sanierung des Bauhofes
Den Gemeindesaal und damit auch das Bauhofgebäude wär-
metechnisch auf den aktuellen Stand der Technik zu bringen, 
war uns ein Anliegen. Dazu mussten die gesamten Fenster auf 
der Innenseite des Bauhofes („Wetterseite“) erneuert wer-
den. In Zuge dessen wurden auch Rollläden zur Beschattung  
eingebaut. Auch im Gemeindesaal wurden einige Erneuerun-

gen vorgenommen: nach dem Fenstertausch und dem Ein-
bau von Rollläden wurde der Saal neu ausgemalt und die Vor-
hänge wurden erneuert. 
Sämtliche Arbeiten wurden größtenteils von heimischen Un-
ternehmern zur höchsten Zufriedenheit erledigt (Fenster Hör-
han, Spenglerei Stadler und Fassaden Malex).

Tennisplätze nach Hochwasser wieder instandgesetzt

Die beiden Tennisplätze unmittelbar hinter dem Schulhof der 
Volksschule wurden durch das Hochwasser im September 
2024 schwer beschädigt und mussten umfangreich saniert 
werden. Die Mitglieder der Sportunion Sektion Tennis haben 
dabei mit sehr viel Eigeninitiative diese beiden Plätze auf Red-
Court Plätze (Allwetterplätze) umgebaut. Damit ist einerseits 
der jährliche Austausch des Sandes in Zukunft nicht mehr not-
wendig und andererseits ist dadurch auch eine Ganzjahres-
nutzung weitgehend möglich. 
Seitens der beiden Gemeinden wird dieses Projekt dement-
sprechend finanziell unterstützt.
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Exkursion zu Jugendräumen
Gemeinderätinnen auf Besichtigungstour

Am 21. August 2025 fand zum zweiten Mal eine Exkursion zu 
den Jugendräumen in der Region statt. Organisiert wurde 
diese von der LEADER Region Mostviertel-Mitte. Rund 20 
Teilnehmer:innen, darunter die Gemeinderätinnen Daniela 
Schrattmaier, Martina Stadler und Maria Dachsberger, be-
suchten das Jugendzentrum in Loosdorf, den Jugendraum 
JIM in Mank, den entstehenden Jugendraum in Bischofstetten 
sowie das Streetwork Pielachtal mit dem Jugendraum in Hof-
stetten-Grünau.

Die Stationen boten spannende Einblicke in die Vielfalt der 
regionalen Jugendarbeit. Die Etablierung von Jugendräumen 
braucht erfahrungsgemäß rund 1,5 Jahre. Die Erfahrung be-
legt, dass Jugendliche betreute Jugendräume mit verläss-
lichen und gut ausgebildeten Ansprechpersonen brauchen 
und auch wollen. Professionelle Jugendarbeit ist Beziehungs-
arbeit und gleichzeitig ein wichtiges Element der Prävention.

Die Exkursionsteilnehmer profitierten von den spannenden 
Einblicken in die Jugendarbeit von umliegenden Gemeinden 
und konnten wertvolle Impulse für ihre eigenen Gemeinden 
mitnehmen, Netzwerke stärken und Ideen austauschen.

Foto: LEADER Region Mostviertel-Mitte

Jugendworkshop nach Befragung
Großes Interesse an zukünftiger Jugendarbeit

Am Donnerstag, dem 28. August 2025, fand über die Ju-
gend:info NÖ ein Workshop für alle Kinder und Jugendlichen 
ab 10 Jahren aus Ruprechtshofen und St. Leonhard am Forst 
statt. Im Rahmen der Veranstaltung wurden die Ergebnisse 
der Jugendbefragung 2024 vorgestellt und gemeinsam mit 
den Jugendlichen, den Jugendgemeinderät:innen Sandra 
Schweiger und Peter Herzog (Ruprechtshofen), Johannes 
Baumgartner (St. Leonhard am Forst) sowie Elke Indinger von 
der Jugend:info NÖ besprochen. Anschließend wurden zahl-
reiche Ideen und Vorschläge für die zukünftige Jugendarbeit 
in unseren Gemeinden erarbeitet.

Die gesammelten Anregungen werden nun gemeinsam 
mit der Jugend:info NÖ für einen Folgetermin aufbereitet. 
Gleichzeitig wird geprüft, welche der Ideen in die Praxis um-
gesetzt werden können.

Die große Beteiligung der vielen Kinder und Jugendlichen so-
wie die Fülle an kreativen Ideen haben ge-
zeigt, wie wichtig und wertvoll ihre Stimme 
für die Gestaltung der Zukunft in unseren 
Gemeinden ist.

Ergebnis Jugendworkshop vom 28.08.2025

Im Bild die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter  Daniela Schrattmaier, Sandra Schweiger, Peter Herzog, Johannes Baumgartner, Kathrin Hömstreit, 
Johannes Scherndl und Martina Grill mit Elke Indinger und den teilnehmenden Kindern und Jugendlichen
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Unter dieser Prämisse fand am 15. September 
eine Ideenschmiede im Gemeindesaal 
in Ruprechtshofen statt. Die Markt-
gemeinde hat mit dieser Aktion den 
nächsten Schritt zur Weiterentwick-
lung der Gemeinde gesetzt. 

Insgesamt beteiligten sich an die-
sem Abend rund 35 Ruprechtsho-
fenerinnen und Ruprechtshofener 
am Workshopformat, das durch 
Maria Huemer, Mitarbeiterin der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung, mode-
riert und begleitet wurde. 

Bereits im Sommer 2025 wurde eine Online-
Ideenabfrage durchgeführt, deren Ergebnisse 
als Grundlage für den Workshop dienten. Zusätzlich konnten 
die Ergebnisse des Jugend-Workshops vom August 2025 
in die Arbeit mit einfließen. Ein virtueller Spaziergang durch 
den Ort führte den Anwesenden die Schätze der Gemeinde 
vor Augen. Anschließend konnte proaktiv an vier zentralen 

Themenfeldern wie Ortskernentwicklung, So-
ziales & Freizeit, Mobilität & Wirtschaft so-

wie Natur & Umwelt, die aufgrund der 
Ideensammlung entstanden sind, dis-

kutiert werden. Die Ideen reichten 
von kleinen Anregungen zur Ver-
kehrssicherheit bis hin zu größeren 
finanziellen Umbautätigkeiten wie 
z.B. Neugestaltung der Allee. Der 

Bürgermeister sowie einige Ge-
meinderäte wurden bei den soge-

nannten Thementischen eingesetzt, 
um die Anliegen der BürgerInnen direkt 

aufzunehmen und diese direkt zu klären 
oder als Projektidee aufzunehmen. 

„Ziel des Workshops war die Sammlung der BürgerIn-
nen-Inputs für die Anfertigung der Gemeindevision, die von 
einer Mitarbeiterin der NÖ Dorf- und Stadterneuerung er-
arbeitet wird und noch heuer im Gemeinderat beschlossen 
werden soll. Dieses strategische Papier bildet den Grund-
stein bzw. den Fahrplan für eine nachhaltige Entwicklung und 
wird unser Ruprechtshofen sicherlich in den kommenden 
Jahren positiv prägen.“, so Bürgermeister Leopold Gruber-
Doberer über den laufenden Prozess. 

Mehr Informationen zum Prozess in Ruprechtshofen 
finden Sie unter: https://www.gemeindevision.at/
projekte/ruprechtshofen/

Johannes Scherndl, Daniela Schrattmaier, Werner Gallistl, Leopold Gruber-
Doberer, Maria Huemer und knieend Peter Herzog, Leo Gruber-Doberer

GEMEINDE-VISION
Wohlfühlfaktor in Ruprechtshofen noch weiter erhöhen
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Durch die zunehmende Zahl der Urnenbestattungen bleiben 
immer mehr Friedhofsflächen leer. Um die neben dem Fried-
hof brachliegenden Reserveflächen einer sinnvollen Nutzung 
zuzuführen, entstand über die Kreislaufregion Melk-Scheibbs 
die Idee, auf diesen Reserveflächen neben dem Friedhof in 
Ruprechtshofen 80 Gemüsebeete für engagierte Hobby-
gärtnerinnen und Hobbygärtner zu schaffen.

Die Beete werden von der Firma Seiringer Umweltservice 
GmbH professionell vorbereitet – inklusive Komposterde, 
Beet-Einfassung, Tröpfchenbewässerung und einer Umran-
dung aus Hackschnitzeln gegen den Schneckenbefall und 
weisen eine Breite von 0,75 Metern und eine Länge von 5 
Metern auf, außerdem wird auch ein eigener Zugang zu den 
Gemüsebeeten über die Dorffeldstraße geschaffen, um die 
Ruhe des Friedhofes zu wahren.

Wolfgang Palme, Leiter der Gemüsebau-Versuchsanlage 
Zinsenhof übernimmt die fachliche Begleitung des Projektes 
und steht für alle fachlichen Fragen zum ertragreichen Gemü-
seanbau das ganze Jahr über, zur Verfügung.

Bei einer ersten Informationsveranstaltung am Montag, dem 
4. September 2025 im Gemeindesaal konnten sich inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger informieren. Auch Bürger-
meister Ing. Leopold Gruber-Doberer zeigte sich überzeugt: 
„Wenn unser Projekt erfolgreich ist, kann ich mir gut vorstel-
len, dass weitere Gemeinden nachziehen und ebenfalls der-
artige Flächen sinnvoll nutzen.“

Die Kosten für die Beetanlage durch die Firma Seiringer be-
laufen sich auf EUR 98,00 pro Beet.

Es können mindestens zwei und maximal fünf Beete pro 
Haushalt für EUR 30,00 pro Beet und Jahr gepachtet werden. 
Die Mindestpachtzeit beträgt drei Jahre.

Haben Sie Interesse? Dann kontaktieren Sie uns unter  
02756/ 2388 oder per Mail unter gemeinde@ruprechtshofen.
gv.at!

Selbstversorgergärten
Wohlfühlfaktor in Ruprechtshofen noch weiter erhöhen



Christbäume  
gesucht!

Die Marktgemeinde  
Ruprechtshofen ist noch auf der 

Suche nach Weihnachtsbäumen für 
die Allee. 

Haben Sie eventuell einen passen-
den Baum, den Sie uns zur Verfü-

gung stellen möchten, dann melden 
Sie sich bitte bei uns am Gemeinde-
amt (02756/2388) oder bei unseren 

Bauhof-Mitarbeitern.
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Krisen kommen oft unerwar-
tet – sei es ein großflächiger 
Stromausfall, Naturkatast-
rophen oder andere Notla-
gen. In solchen Situationen 
ist eine gute Eigenvorsorge 
entscheidend. Ein ausrei-
chender Vorrat an Lebens-
mitteln, Wasser und wichti-
gen Alltagsutensilien sorgt 
dafür, dass man im Ernstfall 
handlungsfähig bleibt und 
nicht sofort auf externe Hilfe 
angewiesen ist.

Warum Bevorratung wichtig 
ist:

	» Sie verschafft Sicher-
heit für die eigene 
Familie.

	» Sie entlastet Einsatz-
kräfte, die sich auf 
akute Notfälle konzent-
rieren können.

	» Sie schafft Ruhe und 
Stabilität in Ausnahme-
situationen.

	» Ein gut geplanter Vorrat 
ist daher nicht Panik-
mache, sondern ein 
Ausdruck von Verant-
wortung und Weitsicht.

Richtige 
Bevorratung
Kontrollieren:
Nahrungsmittel (auch Me-
dikamente) haben eine be-
grenzte Haltbarkeit. Kont-
rollieren sie regelmäßig das 
Haltbarkeitsdatum.

Verbrauchen:
Verbrauchen Sie Lebens-
mittel vor Ablauf der Halt-
barkeitsfrist. Wenn Sie dies 
laufend machen, passt sich 
der Vorratsverbrauch leicht 

Ihrem täglichen Speiseplan 
an.

Ergänzen:
Ergänzen Sie verbrauchte 
Lebensmittel. Berücksich-

tigen Sie dabei die Essge-
wohnheiten der Familie. 

Ergänzen Sie auch alle ande-
ren Artikel des täglichen Be-
darfs laufend.

Aktuelle Folder zur richtigen 
Bevorratung sind am Ge-
meindeamt erhältlich oder 
online unter www.noezsv.
at abrufbar.

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106 
3430 Tulln
Telefon: 02272/61820 
Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
4. Oktober 20254. Oktober 2025

zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu     
machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal 
jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarmsignale
.WARN- UND ALARMSIGNALE

IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-

oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche

bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-

haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 

Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 

Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag im
Oktober:

Zivilschutz-
Probealarm

in ganz 
Österreich

Zivilschutz beginnt zu Hause
Bevorratung – ein zentraler Baustein im Zivilschutz 
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Bürgermeister Leopold Gruber-Do-
berer lud im Namen der Marktgemein-
de Ruprechtshofen die Jubilare und 
Jubelpaare am Freitag, dem 8. August 
2025 zu einer gemeinsamen Feier in 
das Gasthaus Teufl ein. Dabei konnte er 
auch einige Vertreter der Vereine und 
Organisationen begrüßen.

Die „Dorflegenden“ mit Benedikt Schra-
bauer, Michael Riedl und Samuel Resel 
unter der Leitung von Franz Hörmann 

sorgten für eine würdige und unterhalt-
same, musikalische Umrahmung dieser 
Feierstunde.

Gemeinde ehrt Jubilare 
und Jubelpaare

sitzend: Maria Steiner, Galyna Sotnikova, Maria Lorenz, Maria Gallistl, Elisabeth Schmidt, Elfriede Punz, Erna Daurer, Aloisia Schaufler, Johann Lunzer
stehend: Lyudmyla Lassacher, Anton Steiner, Volodymyr Sotnikov, Walter Rupp, Josef Doppler, Johann Gallistl, Johannes Herzog, Eduard Harrauer, 
Vizebürgermeister Johannes Scherndl, Gerlinde Nemecek, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Veronika Simoner, Leopold Mayerhofer, Herbert Sterkl, Franz 
Guger


	» 80. Geburtstag

•	 Helmut Fink
•	 Aloisia Schaufler
•	 Walter Rupp
•	 Elisabeth Schmidt

	» 85. Geburtstag
•	 Erna Daurer
•	 Galyna Sotnikova
•	 Hannelore Huber
•	 Johann Gruber   †
•	 Maria Streimelweger

	» 90. Geburtstag
•	 Josefine Fahrngruber
•	 Anton Wurzer

	» 95. Geburtstag
•	 Johann Lunzer
•	 Elfriede Punz

	» Goldene Hochzeit
•	 Maria und Johann Gallistl

	» Diamantene Hochzeit
•	 Maria und Anton Steiner
•	 Gertrude und Josef Scherndl
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Am Donnerstag, dem  
21. August 2025, machten 
sich knapp 100 Seniorinnen 
und Senioren auf zum tradi-
tionellen Seniorenausflug. 
Ziel war diesmal die Landes-
hauptstadt St. Pölten.

Nach einer Führung im NÖ 
Landhaus ging es weiter ins 
Landesmuseum. Dort stand 
die sehenswerte Ausstel-
lung „Kinder des Krieges“ auf 
dem Programm.

Auch Bürgermeister Leo-
pold Gruber-Doberer, Vi-
zebürgermeister Johannes 
Scherndl und GfGR Herbert 
Sterkl waren mit dabei und 
verbrachten den Ausflug ge-
meinsam mit den Seniorin-
nen und Senioren.

Einen stimmungsvollen Ab-
schluss fand der Tag schließ-
lich beim Heurigen Harm in 
Ober-Grafendorf, wo bei 
gutem Essen und vielen Ge-
sprächen der diesjährige 
Senioren-Ausflug gemütlich 
ausklang.

Seniorenausflug
Besuch der Landeshauptstadt

Unser Vereinsauto FELIX ist 
nun schon einige Monate 
auf den Straßen unterwegs, 
und wir freuen uns sehr, dass 
der Fahrtendienst gut an-
genommen wird. Jeder ge-
fahrene Kilometer zeigt uns, 
wie wichtig dieses Angebot 
für die Menschen in unserer 
Region ist.

Jedes neue Mitglied ist uns 
herzlich willkommen. Schön 
ist, dass man auch dann Mit-
glied werden kann, wenn 
man den Fahrtendienst ge-
rade nicht benötigt, mit Ihrer 
Mitgliedschaft unterstützen 

Sie unsere Arbeit und tragen 
dazu bei, dass dieser Dienst 
in Ruprechtshofen und St. 
Leonhard fix etabliert wird.

Damit FELIX auch in Zukunft 
sicher unterwegs ist, suchen 
wir weiterhin Menschen, die 
sich vorstellen können, als 
Fahrerin oder Fahrer mit-
zumachen. Für alle, die ihre 
Zeit sinnvoll nutzen wollen 
und Freude daran haben, 
anderen zu helfen, ist das 
eine wunderbare Möglich-
keit, zum guten Miteinander 
in unserer Gemeinde beizu-
tragen.

Am Theresienkirtag  in St. Le-
onhard/Forst sind wir außer-
dem mit einem Infostand bei 
der Caritas vertreten. Dort 

stehen wir gerne für Fragen 
und Gespräche bereit, kom-
men Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie!

Mit FELIX unterwegs
FahrMit Leonhofen wird gut angenommen

Einige Fahrerinnen und Fahrer des Vereinsautos FELIX
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Am Samstag, dem 6. Sep-
tember 2025, führte der 
diesjährige Gemeindeaus-
flug unsere Gemeinde-
bediensteten sowie die 
Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte nach Wien.

Auf dem Programm stand 
zunächst eine gemeinsa-
me Besichtigung des Parla-
ments, bei welcher der Ab-
geordnete zum Nationalrat 
Georg Strasser spannende 
Einblicke in die parlamenta-
rische Arbeit gewährte. 

Anschließend ging es weiter 
zum Wiener Zentralfriedhof, 
der mit seiner Weitläufig-
keit und Geschichte beein-
druckte.

Den stimmungsvollen Ab-
schluss des Ausflugs bildete 
ein gemütliches Beisam-

mensein beim Heurigen, wo 
der Tag in geselliger Runde 
ausklang.

Gemeindeausflug
Besuch in der Bundeshauptstadt

In der Allee am Hauptplatz 
wurde eine orange Bank 
aufgestellt – ein sichtbares 
Zeichen gegen Gewalt. Die 
Bank trägt eine Plakette mit 
Notrufnummern, der Auf-
schrift „Kein Platz für Gewalt“ 
und einem QR-Code, der zu 
Hilfsangeboten auf stoppt-
gewalt.at führt.

Der Soroptimist Club Melk 
Colomania beteiligt sich da-
mit an der internationalen 

Aktion „Orange the World“, 
die auf Gewalt an Frauen 
und Mädchen aufmerksam 
macht. Mit Unterstützung 
der Marktgemeinde wur-
de die Bank als Symbol der 
Hoffnung und Zivilcourage 
platziert.

Orange Bank in der Allee
Ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt

Karoline Studenik, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Ingrid 
Lebersorger
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Bürgermeistertreffen in Mank
Gemeinsamer Erfahrungsaustausch im Rathaus Mank

Am 17. September 2025 
trafen sich die acht Orts-
chefs des ehemaligen 
Gerichtsbezirkes Mank 
zum Erfahrungsaus-
tausch im Rathaus Mank.
Hauptthema war die Ferien-
betreuung im Kindergarten: 
Da heuer rund ein Viertel 
der angemeldeten Manker 
Kinder im Sommer nicht er-
schienen war, wird ab 2026 
eine Kaution von 25 Euro 
pro Woche eingehoben. 
„Das Modell hat sich in Nach-
bargemeinden bewährt, 
die Personalplanung wird 
dadurch verlässlicher,“ so 
Bürgermeister Martin Leon-
hardsberger.

Auch Kostenvergleiche bei 
Tagesbetreuung, Perso-
nal und Friedhofsgebühren 
standen auf der Tagesord-
nung. 

Zum Abschluss besuchten 
die Teilnehmer das Nota-
riat Grabenwarter und lie-
ßen den Abend im Gast-
haus Beringer ausklingen. 
 
Der Austausch der Ortschefs 
hat seit Jahrzehnten Tradition 
und wird reihum in den Ge-
meinden abgehalten. „So 
entsteht eine gute persön-
liche Basis und regionale 
Themen werden gut abge-
stimmt,“ betont Martin Leon-
hardsberger.

Hans-Jürgen Resel, Johannes Zuser, Leopold Gruber-Doberer, Gerlinde Muhr, 
Martin Leonhardsberger, Manfred Roitner, Leopold Lienbacher und Günther 

Pfeiffer

Gäste aus Oberösterreich
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister zu Gast bei uns

Am Sonntag, dem 31. Au-
gust 2025, durfte unsere 
Gemeinde zahlreiche Bür-
germeisterinnen und Bür-
germeister aus dem Bezirk 
Eferding im Rahmen der Bür-
germeister-Bildungsfahrt 
willkommen heißen.

Gemeinderat Werner Gallistl 
und Landjugendleiter Ga-
briel Leichtfried führten die 
Gäste zu den Römerhöhlen 
sowie zur Aussichtsplatt-
form am Panoramaweg. Vor 
Ort berichteten sie über die 
Entstehung dieser beiden 
Sehenswürdigkeiten, die im 
Zuge des Projektmarathons 
der Landjugend Leonhofen 
verwirklicht wurden.

Die Besucherinnen und Be-
sucher zeigten sich beein-
druckt von den Projekten 

und waren begeistert vom 
Engagement der Landju-
gend.

Gemeinderat Werner Gallistl 
und Landjugend-Leiter Gabriel 

Leichtfried  mit den Besucherinnen 
und Besuchern aus dem Bezirk 

Eferding
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
Sommerferienspiel 2025

Am Samstag, dem 30. August 2025, fand am 
Bauhofgelände in Zusammenarbeit mit 
der FF Ruprechtshofen der Abschluss 
des Ferienspiels statt. Anlässlich ihres 
150-jährigen Bestehens präsentier-
te die Freiwillige Feuerwehr eine ein-
drucksvolle Leistungsschau mit zahl-
reichen Stationen und spannenden 
Schauübungen.

Für die jungen Besucherinnen und Besucher 
sorgte der Familienausschuss Ruprechtshofen mit einer 
bunten Obst- und Gemüsebar, einer Kreativstation zum 
Bemalen und Bedrucken von Stofftaschen sowie ge-

meinsam mit der Landjugend Leonhofen mit 
Kinderschminken für abwechslungsrei-

che Unterhaltung.

Bei idealem Wetter genossen zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher das 
abwechslungsreiche Programm und 

die gesellige Atmosphäre, dabei sorg-
te die FF Ruprechtshofen für das leibli-

che Wohl. Der gelungene Nachmittag bot 
nicht nur spannende Einblicke in die Arbeit der 

Feuerwehr, sondern auch viel Spaß und Kreativität für 
Kinder und Familien. So klang das Sommerferienspiel 
2025 in fröhlicher und gemütlicher Atmosphäre aus.

Wir möchten uns bei allen Vereinen und Organisationen für die 
Unterstützung bei den Sommerferienspielen 2025 bedanken!

Michael Schrattmaier, Daniela Schrattmaier, Manfred Babinger, 
Tobias Maldoner, Leopold Gruber-Doberer, Marcel Kraus, Selina 

Kraus, Gudrun Haas, Marie Hackl, Josef Motusz, Martina Stadler, 
Bernhard Leichtfried



15Aktuell Nr. 374 Aktuelles 15

Der Donauradweg wird künf-
tig enger mit dem Melker 
Alpenvorland verbunden, 
um Radgästen mehr Touren-
möglichkeiten zu bieten.

Beim „Rad-Brückenschlag“ 
in Melk präsentierten Vertre-
ter der Destinationen Most-
viertel und Donau Nieder-
österreich sowie der Stadt 
Melk neue Radrunden, Info-
tafeln und eine aktualisier-

te Radkarte. Das Radnetz 
verbindet St. Pölten, Melk, 
Wieselburg, Purgstall sowie 
Traisen- und Erlauftal und er-
möglicht individuelle, mehr-
tägige Touren. 

Die stärkere Vernetzung soll 
Radtourismus, Tagesaus-
flüge und Radurlaube glei-
chermaßen fördern und die 
Region attraktiver machen.
www.mostviertel.at/alpenvorlan-
dradeln  

Filmchronistenauftakt
Filmchronisten sammelten Geschichten in Ruprechtshofen

Am Freitag, dem 19. Sep-
tember 2025, machte das 
mobile Filmstudio der Film-
chronisten in der Allee in 
Ruprechtshofen Station. 
Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gele-
genheit, ihre Erinnerungen, 
Themenideen sowie histori-
sches Material einzubringen.

Getreu dem Motto „Damit es 
nicht verloren geht“ haben 
es sich die Filmchronisten – 
ein Projekt der LEADER-Re-
gion Mostviertel-Mitte rund 
um Projektleiter Mag. Ernst 
Kieninger – zur Aufgabe ge-
macht, wertvolles, oft nur 
mündlich überliefertes Wis-
sen und Geschichten in fil-

mischer Form festzuhalten. 
Daraus entstehen 15-minü-
tige Kurzfilme, die regionale 
Identität und Geschichte 
sichtbar machen und für 
kommende Generationen 
bewahren.

Besonders herausgesto-
chen sind folgende Themen:

	» das umfassende Feuer-
wehrarchiv, welches 
wertvolle Einblicke in 
die Entwicklung der ört-
lichen Wehr bietet, 

	» das Reparaturcafé mit 
seinem beispielhaften 
freiwilligen Engage-
ment für Nachhaltigkeit 
und Gemeinschaft, 

	» der FC Leonhofen, 
dessen traditionsreiche 
Jugendförderung weit 
über die Gemeinde 
hinaus Bedeutung hat 
sowie 

	» zahlreiche Geschichten 
der Bürgerinnen und 
Bürger über vergange-
ne Zeiten.

Aus den eingebrachten 
Beiträgen entstehen do-
kumentarische Filme. Die 
Dreharbeiten dazu begin-

nen bereits Ende dieses 
Jahres, die Präsentation in 
Ruprechtshofen ist für Ende 
2026 vorgesehen.

Bereits jetzt können Inter-
essierte auf www.filmchro-
nisten.at rund 150 Filme aus 
anderen Gemeinden anse-
hen. Ziel des Projektes ist es, 
regionale Erinnerungskultur 
zu sichern und Wissen für 
künftige Generationen auf-
zubereiten.

sitzend: Christina Sieder, Maria und Franz Sturmlechner 
stehend: Leopold Gruber-Doberer, Ernst Kieninger, Johannes Scherndl

Rad-Brückenschlag in Melk
Donauradweg und Melker Alpenvorland enger vernetzt

Neuer Impuls für das alpenvorlandRADELN: Touristiker aus dem Melker 
Alpenvorland, der Destinationen Donau Niederösterreich und dem Mostviertel 

feierten den Brückenschlag in Melk. 
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Jubelpaarmesse in Ruprechtshofen
Dank und Segen für langjährige Ehen

Am Sonntag, dem 21. Sep-
tember 2025, feierte die 
Pfarre Ruprechtshofen ihre 
traditionelle Jubelpaarmes-
se. Zahlreiche Ehepaare, 
die heuer ein besonderes 
Ehejubiläum begehen oder 
begingen, wurden in einer 
festlichen Messe gesegnet 
und für ihre Treue gewürdigt. 
Pfarrer Mag. Franz Kraus hob 
in seiner Predigt die Bedeu-
tung von Liebe und gegen-
seitiger Stütze hervor. 

Sängerinnen und Sänger aus 
Wien sorgten mit der Rand-
hartinger Festmesse für die 
musikalische Gestaltung.

Im Anschluss lud der Pfarr-
gemeinderat zu Kaffee und 
Kuchen in das Pfarrheim ein. 

Dabei konnten Erinnerungen 
und viele schöne Momente 
ausgetauscht werden.

Die Jubelpaare mit Pfarrer Franz 
Kraus, Pfarrgemeinderätin Daniela 

Leichtfried und Bürgermeister 
Leopold Gruber-Doberer
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Start ins neue Kinder-
gartenjahr

Mit neuem Schwung geht es 
in das neue Kindergartenjahr. 
Im Fokus der ersten Wochen 
stehen die Eingewöhnung, 
Freunde finden, sich wohl 
und angenommen fühlen. 

Aber auch andere Bildungs-
prozesse haben begonnen. 
Wir entdecken die Vorboten 
des Herbstes und finden da-
bei viele Herbstmaterialien 
für Spiel- und Bastelmög-
lichkeiten, aber auch zum 
Verkosten und Verarbeiten.  

Neues Jahr, neue Kinder 
und viel Motivation!

Unsere Krabbelgruppe ist 
mit frischer Energie in das 
neue Krabbeljahr 2025/2026 
gestartet.

Besonders groß ist die Freu-
de über den neuen Spiel-
platz, der jetzt zum Spielen, 
Toben und Entdecken ein-
lädt.

Ein herzliches Dankeschön 
den Helfern vom Bauhof, 
ohne die wäre das nicht 
möglich gewesen!

Das Krabbelgruppen-Team:

Sandra Gangl, Martina Potzmader 
und Vanessa Hahn

Krabbelgruppe Sonnenschein

Kindergarten Ruprechtshofen

Vorne: Sonja Radlbauer, Jana Hürner, Laura Sandwieser, Birgit Fröschl, Lena Schmid, Maria Hofschweiger, Verena Koch u. 
Teresa Schiefer
Hinten: Petra Poschenreither, Sarah Kraus, Claudia Mayer, Elfriede Wittmann, Bettina Schagerl und Anita Höfler
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Bunte Ferienwochen für 59 Kinder

Sechs Wochen lang erlebten 59 Kinder aus Ruprechtshofen 
und St. Leonhard/Forst eine abwechslungsreiche Ferienbe-
treuung. Neben Basteln, Sport in Kooperation mit „Planlos“, 
Kochen und einem Picknick im Park standen noch besonde-
re Highlights am Programm: ein Besuch bei der Feuerwehr  
St. Leonhard/Forst -  wo sie selbst zum Schlauch greifen durf-
ten, in der Bäckerei Holzgruber, beim Biobauernhof Leicht-
fried, bei Modellbau Rainer sowie eine Wanderung zu den 
Römerhöhlen. Dank der Unterstützung vieler Helferinnen und 
Helfer wurden die Ferienwochen zu einem Erlebnis voller 
Spaß, neuer Freundschaften und schöner Erinnerungen.

Herzlich Willkommen im neuen Schuljahr 2025/2026

Mit 67 Kindern der ersten Klassen und der Vorschulklasse be-
gann das neue Schuljahr in Ruprechtshofen. Nach der Begrü-
ßung im Schulhof zogen Kinder, Eltern und Lehrerinnen in die 
Klassen. Um 9 Uhr feierte die Schulgemeinde einen festlichen 
Wortgottesdienst mit Pfarrer Mag. Franz Kraus und den Reli-
gionslehrerinnen Vroni Stumvoll und Johanna Schrattmaier.

Unser Pilotprojekt

Studierende der Pädagogischen Hochschule unterstützten 
die Lehrerinnen der ersten Klassen in den ersten Wochen. Die 
Kinder hatten stets zwei Ansprechpartner, die Lehrerinnen 
mehr Zeit für jedes Kind und die Studierenden sammelten 
wertvolle Praxiserfahrungen.

„Radeln macht Schule“

Die zweiten, dritten und vierten Klassen übten beim Radwork-
shop Fahrtechnik, Geschicklichkeit und Sicherheit im Stra-
ßenverkehr.

Volksschule Ruprechtshofen
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Wandertag der 1c und 
Vorschulklasse

Die Vorschulklasse und die 
1c wanderten zum Spielplatz 
„Föhrengasse“, lernten ein-
ander kennen und genossen 
Spiele und Bewegung an der 
frischen Luft.

Betreuung unserer Bibliothek

Sechs Viertklässlerinnen betreuen die Schulbibliothek im 
Frühdienst, helfen beim Ausleihen und beraten Mitschülerin-
nen und Mitschüler.

Klassensprecherwahl

In den dritten und vierten Klassen wurden Klassensprecher-
teams gewählt. Kreative Reden und anonyme Abstimmungen 
gaben den Kindern einen praktischen Einblick in demokrati-
sche Abläufe.

Wandertag mit den „Bäuerinnen“

Die vierten Klassen wurden von den Bäuerinnen zu einem in-
formativen Wandertag eingeladen. Auf dem Radweg wan-
derten die Kinder in Gruppen bis nach Grabenegg, wo auch 
der gemeinsame Abschluss stattfand. Bei den einzelnen 
Stationen erfuhren die Kinder Wissenswertes über landwirt-
schaftliche Geräte einst und heute, Tierhaltung, Feldfrüchte 
und die verschiedenen Bodenbeschaffenheiten. Über die 
Kostproben von Popcorn und Zuckerrüben freuten sich alle 
riesig. Zum Schluss stellten die Kinder bei einem 1, 2 oder 3- 
Spiel ihr neu erworbenes Wissen unter Beweis. Wir bedanken 
uns recht herzlich für die tolle Veranstaltung!

Die Volksschule Ruprechtshofen freut sich auf ein abwechs-
lungsreiches Schuljahr voller Lernen, Bewegung und ge-
meinsamer Erlebnisse.

Volksschule Ruprechtshofen

Die Kinder der 4. Klassen mit ihren Lehrerinnen und den Bäuerinnen.
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„Schön, dass du da bist“

Mit diesen Worten eröffnete Diakon Johann Reiterlehner heu-
er das Schuljahr mit einem Wortgottesdienst, welchen mehr 
als 200 Schüler:innen und 30 Lehrpersonen mitgestalteten. 

In der ersten Schulwoche nutzten alle Jahrgänge das schöne 
Wetter für gemeinsame Unternehmungen.

Wanderungen und Ausflüge
Bei strahlendem Sonnenschein machten sich die ersten Klas-
sen auf zur Aussichtsplattform in Ruprechtshofen. Dort ge-
nossen die Kinder nicht nur den herrlichen Ausblick, sondern 
auch eine wohlverdiente Jausenpause in der Natur. Der erste 
Wandertag war geprägt von viel Bewegung und gegenseiti-
gem Kennenlernen.

Die Mädchen und Burschen der zweiten Klassen marschierten 
zum Wertstoffsammelzentrum in Zinsenhof und konnten vor 
Ort einmal hinter die Kulissen der Abfallverwertung blicken. 
So sahen die Schüler:innen nicht nur, dass es im WSZ frisch 
kompostierte Erde zu kaufen gibt, sondern auch, wo und wie 
unser Müll entsorgt wird. In weiterer Folge nahmen die Kin-
der an einem Workshop des GVU Melk zum Thema „Umwelt-
bildung und Haushaltsmüll“ teil. Sie erfuhren Neues über die 
Mülltrennung im Haushalt, wie sich Müll vermeiden lässt und 
warum es überhaupt wichtig ist, auf eine richtige Entsorgung 
zu achten. 

Die dritten Klassen fuhren mit dem Zug in die Bundeshaupt-
stadt, wo sie eine spannende Zeitreise erwartete. Im Time 
Travel Vienna erkundeten die Schüler:innen Wiens Geschich-
te interaktiv mittels Virtual-Reality-Brillen in geheimnisvollen 
Räumen, einem 4D-Kino und einer 4D-Kutsche. Im Sisi Muse-
um sahen sie einen Film über Kaiserin Elisabeth und erlebten 
eine virtuelle Reise in einem beweglichen Holzboot. Es war ein 
abwechslungsreicher Tag, der Geschichte auf moderne Wei-
se lebendig machte.  

Historische Einblicke erhielten die vierten Klassen im Schloss 
Artstetten. Dort angekommen erkundeten sie zuerst den 
weitläufigen Schlosspark. Danach hatten die Schüler:innen 
eine interessante Führung durch das Museum und die Gruft, 
wo sie die Grabstätte des Thronfolgers Franz Ferdinand und 
seiner Frau Sophie besichtigten. Im Museum beeindruckte 
sie das nachgebaute Auto, in dem der Thronfolger und seine 
Frau erschossen worden waren.   Anschließend wanderten die 
Klassen weiter zur Basilika Maria Taferl. Mit dem Bus ging es 
zurück zur Schule – mit neuem Wissen über ein bedeutendes 
Kapitel der österreichischen Geschichte.

Mittelschule St. Leonhard/F.
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 Zusammenwachsen
Vom 15. bis 17. September 2025 verbrachten unsere neuen 
Schüler:innen Kennenlerntage am Reiterhof Wurzer, wo sie 
im Rahmen der „Bewegten Klasse“ von geschulten Betreuern 
begleitet wurden. Nach der Ankunft standen lustige Übun-
gen am Programm, bei denen Teamgeist und Zusammen-
arbeit gefragt waren. Am Nachmittag ging es hinaus in die 
Natur: Dort konnten die Kinder mit Geschick, Kreativität und 
in Teamarbeit spannende Aufgaben lösen. Am Abend wurde 
gemeinsam gegrillt, Fußball gespielt oder die Pferde am Hof 
gestreichelt. Die Übernachtung im Matratzenlager war für vie-
le ein Highlight, das noch lange in Erinnerung bleiben wird. Am 
nächsten Tag warteten weitere Bewegungseinheiten auf die 
Kinder, bevor sie mit gestärkter Klassengemeinschaft den 
Rückweg zur Schule antraten.

Sport, Spaß und Gemeinschaft
Von 15. bis 19. September 
2025 verbrachten die 4. 
Klassen eine abwechslungs-
reiche Sommersportwoche 
in Wagrain. Neben dem viel-
fältigen Sportprogramm 
mit Tennis, Beachvolleyball, 
Bogenschießen und dem 
spannenden Ninja-Parcours 
sorgten auch gemeinsa-
me Aktivitäten für neue Er-
fahrungen. Besonders die 
stimmungsvolle Fackelwan-
derung, der Besuch im Hallenbad und die Disco am Abend 
zählten zu den Highlights und machten die Woche zu einem 
unvergesslichen Gemeinschaftserlebnis.

Mittelschule St. Leonhard/F.

Musikschule Alpenvorland
Willkommen im neuen Schuljahr!

Das Schuljahr hat auch für die Musikschule begonnen, in Ru-
prechtshofen lernen derzeit 130 Schülerinnen und Schüler. 
Über die gesamte Musikschule Alpenvorland gesehen mit ih-
ren sieben Mitgliedsgemeinden sind es 830 Schülerinnen und 
Schüler. Dazu zählt auch die Bläserklasse in der Volksschule. 

Noch ein Blick zurück auf den letzten Schultag, dem 27. Juni: 
Der krönende Abschluss des Musikschuljahres war ein Abend 
mit Wirtshausmusik unter dem Motto „Begegnungszone 
Wirtshaus“ beim „Schmoizbrotkoal“ in Hürm. Ein rundum ge-
lungener Abschluss eines ausgezeichnet gelaufenen Musik-

schuljahres. Und ein Ansporn für das neue Jahr, das jetzt be-
gonnen hat!

Wer auf den Geschmack gekommen ist - am 10. Oktober 
2025 wird in Texing wieder Wirtshausmusik geboten, und zwar 
im Gasthof Haselsteiner und in der Texinger Pizzeria. Die Musi-
kerinnen und Musiker freuen sich auf einen weiteren schönen 
Abend mit Wirtshausmusik.

Mag. Leopoldine Salzer
Direktorin Musikschule Alpenvorland

0664/14 22 888
direktion@musikschule-alpenvorland.at
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Am 22. Juni 2025 fanden in 
Gleisdorf die Staatsmeis-
terschaften der Friseurinnen 
und Friseure statt. Dabei 
bewies Carina Reiterlehner 
vom Haarstudio Uni:cut ihr 

handwerkliches Können und 
konnte sich mit dem 1. Platz 
den Staatsmeistertitel si-
chern.

Wir gratulieren zu dieser tol-
len Leistung!

Carina Reiterlehner 
ist Staatsmeisterin

Landes-Innungsmeisterin Silvia Rupp, Matthias Gobec, Carina Reiterlehner, 
Sabine Distelberger	 Foto: Haarstudio Uni:cut

Wir suchen ab sofort eine/n Florist/in  
für ca. 10 Wochenstunden.

Du möchtest gerne ein Teil unseres Teams sein? Dann bewirb 
dich jetzt unter 02756/72608, per Mail unter gerlinde@be-
ckers-blumenwiese.at oder persönlich bei uns im Geschäft 
Hauptstraße 29, 3244 Ruprechtshofen.
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51. Landesbewerb in Sigmundsherberg

Am ersten Ferienwochenende nahm die gemeinsame Feuer-
wehrjugend Ruprechtshofen-Brunnwiesen am 51. Landes-
treffen der NÖ Feuerwehrjugend in Sigmundsherberg teil. 
Trotz wechselhaftem Wetter herrschte beste Stimmung, die 
Jugendlichen genossen das Lagerleben und starteten mit 
Begeisterung bei den Bewerben.

Besonders bei den Leistungsbewerben überzeugten die 
Gruppen. Höhepunkt war die Teilnahme am Junior Fire Cup, 
bei dem zahlreiche Fans – darunter die Kommandanten HBI 
Michael Schrattmaier und BR Manfred Babinger – anreisten. 
Mit Platz 6 und 8 sicherte sich die Feuerwehrjugend die Quali-
fikation für den Bundesbewerb in der Steiermark – ein großer 
Erfolg für die Nachwuchsarbeit der beiden Feuerwehren.

25. Bundesfeuerwehrjugend – Leistungsbewerb in 
Weiz (Stmk)

Während andere Kinder ihre 
Ferien gemütlich genossen, 
bereitete sich die Feuerwehr-
jugend Ruprechtshofen–
Brunnwiesen mit vollem Ein-
satz auf den Bundesbewerb 
in Weiz vor – dem Höhepunkt 
der Bewerbssaison. Nach der Anreise am 21. August 2025 
standen zunächst ein Besuch im Tierpark Herberstein und ein 
Trainingsdurchgang im Stadion auf dem Programm, ehe die 
feierliche Eröffnung am Hauptplatz von Weiz folgte.

Am Samstag traten die Jugendlichen bei bester Stimmung 
gegen die besten Gruppen Österreichs an und überzeugten 
mit ihrem Können. Nach der Siegerehrung kehrte die Gruppe 
am Sonntag heim, wo sie im Feuerwehrhaus Ruprechtshofen 
von Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, den Kom-
mandos und zahlreichen Eltern herzlich empfangen wurde. 
Dort erfolgte auch die Übergabe der Leistungsabzeichen 
– ein würdiger Abschluss eines unvergesslichen Wochenen-
des.

150 Jahre FF Ruprechtshofen – Leistungsschau und 
Ferienabschluss begeistern Jung und Alt

Anlässlich ihres 150-jährigen Bestehens lud die Freiwillige 
Feuerwehr Ruprechtshofen zu einer Leistungsschau, die zu-
gleich den Abschluss des Ferienspiels der Gemeinde bildete. 
Zahlreiche Kinder, Eltern und Besucher erlebten einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag mit Mitmachstationen wie 
Zillenfahren, Fahrzeugschau und der Hindernisbahn der Feu-
erwehrjugend.

Höhepunkte waren drei Schauübungen – Höhenrettung, Ver-
kehrsunfall und Brandeinsatz – die den Feuerwehralltag reali-
tätsnah demonstrierten und großen Applaus erhielten. Unter 
den Gästen waren auch Bürgermeister Leopold Gruber-Do-
berer und Vizebürgermeister Hannes Scherndl. Die Feuerwehr 
Ruprechtshofen zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig und an-
spruchsvoll ihre Arbeit für die Sicherheit der Bevölkerung ist.

Unsere Freiwilligen Feuerwehren
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Der Sommer ist schnell vergangen, und viele Klientinnen und 
Klienten der Caritas Werkstatt genossen erholsame Urlaube 
– entweder mit ihren Familien oder bei kurzen Gruppenreisen.

Seit Juli unterstützt Oliver Hackl das Team als Zivildiener. Mar-
cel König und Florian Scheichelbauer haben ihren Zivildienst 
erfolgreich abgeschlossen. 
Florian beschreibt seine Er-
fahrung als bereichernd: „Vom 
Arbeiten am Computer über 
Ausflüge bis zum Turnen ist 
alles dabei. Man lernt viele 
Persönlichkeiten kennen und 
erfährt viel über das Leben mit 
Behinderung. Ich kann den Zi-
vildienst in der Caritas Werk-
statt jedem empfehlen.“

Die Caritas Werkstatt freut sich auf Bewerbungen für 
den Zivildienst 2026. Interessierte können sich direkt 
informieren

Am Freitag, 14. November 2025, findet von 9–15 Uhr der Tag 
der offenen Tür statt. Besucher können die Arbeitsbereiche 
kennenlernen, Kaffee und Kuchen genießen und selbst her-
gestellte Geschenke erwerben. 

Auch außerhalb dieses Ter-
mins ist das Einkaufen mög-
lich – passend zur Herbstzeit 
werden Nistkästen, Futter-
häuschen sowie Spreißl- und 
Brennholzkörbe angeboten.

Unsere Öffnungszeiten: Mo – 
Do 8-16 Uhr; Fr 8-13 Uhr

Beim Vision-Run im September in St. Pölten belegte die Be-
wegungsgruppe „Fit sein ist ein Hit“ sensationell den 2. Platz 
über 5 Kilometer. Herzlichen Glückwunsch!

Caritas Werkstatt St. Leonhard/F.
Sommeraktivitäten und Neuigkeiten

Mit einem gemütlichen Abschlussessen am Mittwoch, dem 
16. Juli 2025 im Café Rosenbichler feierten die Kegler der  
NÖ Senioren der Ortsgruppe Ruprechtshofen das Ende einer 
erfolgreichen Kegelsaison. Auf Einladung der Raiffeisenbank 
Mittleres Mostviertel kamen die sportlich Aktiven zusammen, 
um gemeinsam auf viele gelungene Wettkämpfe und geselli-
ge Stunden zurückzublicken.

Besonders erfreulich war der Besuch von Bürgermeister  
Leopold Gruber-Doberer, der es sich nicht nehmen ließ, den 
Abend gemeinsam mit den Keglerinnen und Keglern zu ver-
bringen. Als kleines Dankeschön für seine Unterstützung und 
sein Interesse am Vereinsleben überreichte ihm die Gruppe 
ein kleines Geschenk.

Mit Vorfreude blicken die Seniorenkegler bereits auf die kom-
menden Herausforderungen – und auf viele weitere gesellige 
Runden auf und neben der Kegelbahn.

NÖ Senioren Ruprechtshofen
Abschlussessen der Seniorenkegler
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Mit einem kontrastreichen Programm begeisterten Staats-
opernsängerin Maria Nazarova und das accio Klaviertrio am 
vergangenen Sonntag im Festsaal Ruprechtshofen das Pub-
likum im Rahmen der Serenadenkonzerte des Landes Nieder-
österreich.

Im ersten Teil standen Werke des in Ruprechtshofen gebo-
renen Komponisten Benedict Randhartinger auf dem Pro-
gramm, darunter das „Grand Trio“ und ausgewählte Lieder, 
teils auf Texte von Nikolaus Lenau, begleitet von Klavier, Cello 
und Geige. Der zweite Teil widmete sich dem russischen Kom-
ponisten Rachmaninow, Rimski-Korsakow und Schostako-
witsch zu dessen 50. Todestag.

Maria Nazarova begeisterte mit ihrer strahlenden Sopran-
stimme. Randhartinger, der seine Karriere als Hofkapellmeis-
ter von Kaiser Franz Joseph in Wien beendete, hinterließ rund 
2200 Kompositionen, darunter über 800 Lieder. Die Rand-
hartinger Gesellschaft setzt sich seit Jahren dafür ein, seine 
Werke wieder dem Konzertpublikum zu vermitteln.

Grußworte überbrachten Silke Dammerer im Auftrag von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner sowie Dr. Michael Linsbau-
er und Mag. Maria-Diana Engelhardt von der Kulturabteilung.

Das Randhartinger Serenadenkonzert 2025 war ausverkauft.

Christina Scheicher (Klavier), Maria Nazarova (Sopran), Anne Sophie Keckeis 
(Violoncello), Clemens Böck (Violine)

Michael Linsbauer, Adi G. Trimmel, Christina Scheicher, Maria Nazarova, Anne 
Sophie Keckeis, Clemens Böck, Landtagsabgeordnete Silke Dammerer, 
Maria-Diana Engelhardt, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer und 
Vizebürgermeister Johannes Scherndl

Benedict Randhartinger Gesellschaft
Großartiges Serenadenkonzert in Ruprechtshofen



29Aktuell Nr. 374 Vereine und Organisationen

Mit einem Rucksack voller Ideen, Veranstaltungen 
und Büchern starten wir in den Bücherherbst! 
Wie war das bei uns? Zeitgeschichte aus der Region - unsere 
Vortragsreihe zur Zeitgeschichte geht weiter:

Am Freitag, 26. September 2025 erzählte bereits Christian 
Guger in seinem Vortrag „(Un)sichtbare Zeitzeugen“ von 
Bauten aus der NS-Zeit bei uns, wie sie genutzt wurden und 
was davon heute noch erhalten ist mit interessanten Aufnah-
men aus der Region. In diesem Rahmen wurde auch die Aus-
stellung „Zwischenräume“ eröffnet, mit der an Orte im Most-
viertel mit Schauplätzen von Verbrechen erinnert wird, Die 
Ausstellung ist  am Hauptplatz in Ruprechtshofen zu sehen.

Am Donnerstag, 23.Oktober 2025 erklärt Florian Aigner um 
19.00 Uhr im Pfarrheim auf spannende und humorvolle Wei-
se die Welt der Quantenphysik mit seinem Buch„Warum wir 
nicht durch Wände gehen, unsere Teilchen aber schon.“

Passend dazu findet am 7. November 2025 ein Science Af-
ternoon für Familien mit Kindern ab 9 Jahren statt (Anmeldung 
erforderlich).

Ein besonderes Highlight: Am 16. Jänner 2026 stellt Ta-
rek Leitner sein Buch „Augenblicke der Republik“ vor.

Für die Kleinsten starten die Büchermäuse-Gruppe und die 
neue Bücherfüchse-Gruppe für Kinder ab vier Jahren. 

Zudem bittet die Bücherei um Saatgutspenden für die Saat-
gutbibliothek.

Bücherei  
Ruprechtshofen

Frischer Sitzkomfort am Wildobstlehrpfad

Der beliebte Wildobstlehrpfad in Ruprechtshofen erstrahlt 
in neuem Glanz: im Juni konnten zehn neue Bänke der Firma 
Hackl aus der Steiermark angeschafft werden. Die Finanzie-
rung gelang dank der Einnahmen aus vergangenen Veran-
staltungen sowie den Mitgliedsbeiträgen. Dank des Einsatzes 
zahlreicher freiwilliger Helfer waren die neuen Rastmöglich-
keiten bereits eine Woche nach dem Abbau der alten Bänke 
montiert. Spaziergänger und Naturfreunde können sich nun 
über komfortable Pausenplätze freuen. Für das kommende 
Jahr plant der Verein zudem die Erneuerung der Beschriftun-
gen der Bäume und Sträucher am Lehrpfad.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben. Der Wildobstlehrpfad bleibt 
damit nicht nur ein Ort der Erholung, sondern auch ein Symbol 
für gelebtes Miteinander.

Wandertag des Verschönerungsvereines
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen folgten rund 160 Teilnehmer dem diesjährigen Wan-
dertag des Verschönerungsvereins Ruprechtshofen. Die 7 
Kilometer lange Strecke führte durch die herbstlich gefärbte 
Landschaft von Weghof über Zinsenhof, St. Leonhard, Hies-
berg, Vornholz und die Lunzen zurück zum Ausgangspunkt.

Nach der Wanderung lud die Familie Victoria und Leo Gruber-
Doberer zu einem gemütlichen Ausklang mit regionalen und 
selbstgemachten Schmankerln ein. Der Wandertag bot nicht 
nur Bewegung in der Natur, sondern auch ein gelungenes Bei-
spiel gelebter Dorfgemeinschaft.

Leo und  Victoria Gruber-Doberer, Monika Biber, Andrea Guber-Doberer, 
Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Verschönerungs-
verein
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Das Reparatur Café Mostviertel Mitte feiert heuer sein drei-
jähriges Bestehen. Seit der Gründung wurden bis Oktober 
2025 bei 33 Reparaturtagen weit über 1000 Gegenstän-
de instand gesetzt – davon rund 74 % erfolgreich, wobei 
manche Reparaturen bis zu zwei Stunden oder länger dau-
ern können. Das derzeit 15-köpfige Team ist stolz auf die 
gemeinsame Leistung und die gute Zusammenarbeit. 

Anlässlich des Theresia Kirtags am 19. Oktober 2025 lädt 
das Reparatur Café zum „Tag der offenen Tür“ ein. Be-
sucherinnen und Besucher können nicht nur reparieren las-
sen, sondern auch selbst aktiv werden – etwa beim Löten für 
Groß und Klein oder beim beliebten „heißen Draht“. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen, zu plau-
dern und das Café kennenzulernen.

Die Singgemeinschaft Ruprechtshofen & St. Leonhard ist mit 
September in die neue Probensaison gestartet. Mit viel Eifer 
arbeiten die rund 40 Sängerinnen und Sänger unter der Lei-
tung von Johann Wiesenbacher und Thomas Schrattmaier an 
einem neuen Projekt, das sich ganz dem Thema „Filmmusik“ 
widmet. Die Aufführung ist für das Frühjahr 2026 geplant.  

Traditionell gestaltet die Singgemeinschaft jedes Jahr das 
Weihnachtshochamt - so auch dieses Jahr in der Pfarrkirche 
Ruprechtshofen mit einer Messe von Benedict Randhartinger.

Falls auch DU Freude am Singen hast und gerne an diesen 
Projekten mitwirken möchtest, bist du in unserer Chorge-
meinschaft jederzeit herzlich willkommen. Unsere Proben 
finden jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Ru-
prechtshofen statt.

Kontakt: 
Johann Wiesenbacher - +43 650 2328393; 
Thomas Schrattmaier - +43 676 7113605 
www.singgemeinschaft.com

ÖKB
Drei Ruprechtshofener Landesmeister

Am Samstag, dem 13. September 2025, fand in der Ost-
arrichi Kaserne in Amstetten die Landesmeisterschaft im 
Scharfschießen des ÖKB Niederösterreich statt. Der ÖKB 
Ruprechtshofen war zahlreich vertreten und feierte bei der 
Siegerehrung großartige Erfolge:

	» Patrick Prüller - Landessieger Herren AK1 STG 77

	» Daniel Waxenegger - Landessieger Herren AK1 P 80

	» Alin Dragan - Landessieger Gästeklasse P 80

Der ÖKB und die Marktgemeinde Ruprechtshofen gratulieren 
zu den wirklich tollen Leistungen und wünschen alles Gute!

Daniel Waxenegger, Alin Dragan und Patrick Prüller

Singgemeinschaft  
Ruprechtshofen & St. Leonhard/F.

Filmreif: Auf ins neue Probenjahr!

Reparatur Café
Bereits 3 Jahre aktiv - ein voller Erfolg!
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Am Sonntag, dem 6. Juli 2025, ging in 
Purgstall der Landesentscheid im Sen-
senmähen der Landjugend über die 
Bühne. Dabei zeigten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beachtliche Leis-
tungen: Kathrin Waxenegger belegte in 
der Mädchenklasse I den hervorragen-
den zweiten Platz, ebenso wie Gabriel 
Leichtfried in der Kategorie Burschen 
Standard. Beide sicherten sich damit 
die Silbermedaille.

Nur eine Woche später, am 12. Juli 2025, 
sorgte Jana Lebhard beim Bundesrede-
wettbewerb in Hohenems (Vorarlberg) 
für einen weiteren bemerkenswerten 
Erfolg. In der Kategorie „Vorbereitete 
Rede unter 18“ überzeugte sie mit einem 
souveränen Auftritt und holte sich den 
Bundessieg und damit die Goldmedail-
le nach Ruprechtshofen.

Bürgermeister Leopold Gruber-Dobe-
rer ließ es sich nicht nehmen, persönlich 
zu den großartigen Erfolgen zu gratulie-
ren und den jungen Talenten seine An-
erkennung auszusprechen.

Gabriel Leichtfried, Jana Lebhard, Leopold 
Gruber-Doberer, Sandra Emsenhuber

stehend: Johannes Resel, Johannes Buchegger, 
Kevin Dvorak, Paul Hiesberger, Niklas Leichtfried, 
Paul Bader
knieend: Kathrin Waxenegger, Hannes Gressl, 
Michael Steiner, Gabriel Leichtfried

Zwei Ruprechtshofener bei Euro-
pameisterschaft
Bei der Europameisterschaft im Sen-
senmähen am 10. August 2025 in Thun-
dorf/Ainring in Deutschland konnten 
zwei Ruprechtshofener beachtliche 
Platzierungen erreichen. Unter mehr als 
140 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus 8 Nationen und unterstützt durch 
eine große Fangemeinde sicherten 
sich Hannes Stadler in der Kategorie 
„Jugend“ den hervorragenden 7. Platz 
und Katrin Waxenegger in der Kategorie 
„Damen“ den tollen 12. Platz. 

Die Marktgemeinde Ruprechtshofen 
gratuliert und ist stolz!

Landjugend Leonhofen
Hervorragende Ergebnisse beim Reden und Mähen

Marco Glinz
Erfolgreiche und beeindruckende Saison in der Leichtathletik

Marco Glinz blickt auf einen äußerst er-
folgreichen Leichtathletik-Sommer zu-
rück. Mit starken Leistungen sicherte er 
sich zahlreiche Siege und Medaillen. 

Den größten Triumph feierte er als U18 
Staatsmeister im 110-Meter-Hürden-
lauf. Darüber hinaus erreichte er im 
100-Meter-Lauf den dritten Platz und 
holte sich auch bei den U20-Staats-
meisterschaften über 200 Meter die 
Bronzemedaille. 

Ein besonderes Highlight war die Teil-
nahme an der Jugendolympiade in 
Nordmazedonien, dort konnte er mit 
seiner Mannschaft in der Medleystaffel 
einen neuen österreichischen Rekord 
aufstellen. 

Als Abschluss der Saison holte Marco 
beim Bundesländercup mit Siegen im 
200 Meter- bzw. Hürdenlauf die meis-
ten Punkte nach Niederösterreich und 
konnte so seiner Saison zusätzliche Er-
folge hinzufügen.
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Im Nachwuchsprojekt des UTC Leon-
hofen spielten 2024/25 insgesamt  
36 Kinder und Jugendliche. Trainiert 
wurde in der Freiluftsaison in neun 
Gruppen am Tennisplatz, im Winter 
in Schulturnsälen und der Tennishalle 
Melk. Beim Abschlussturnier am 25. Juni 
2025 zeigten die jungen Spieler ihr Kön-
nen.

Großen Anklang fand auch das Ju-
gendcamp vom 21.–25. Juli 2025 mit 
41 Teilnehmern. Neben Tenniseinheiten 
standen Padel und Körpermotorik am 
Programm, für Anfänger eine Ballschu-
le. Den Abschluss bildete ein Turnier mit 
Siegerehrung.

Sportlich blickt der UTC auf eine er-
folgreiche Saison zurück: Die 1er 
Mannschaft erreichte Platz 2 in der 
Kreisliga B, die 2er Mannschaft stieg 
ungeschlagen in die Kreisliga C auf, 
die 3er Mannschaft platzierte sich im 
oberen Mittelfeld und die Damen-
mannschaft sicherte den Klassenerhalt. 

Bei der Vereinsmeisterschaft trium-
phierten Stefan Niedermoser in einem 
spannenden Drei-Satz-Finale gegen 
David Scherz sowie Martina Grill nach 
vier Stunden ebenfalls in einem Drei-
Satz-Spiel gegen Rebecca Schwarz.

UTC Leonhofen
Erfolgreiche Tennissaison beim UTC Leonhofen

Die Teilnehmer des Tennis-Jugend-Camps vom 21. bis 25. Juli 2025
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Veranstaltungskalender
Bezeichnung Datum Zeit Veranstaltungsort

Mostheuriger bei Familie Grabner 03.-05.10.2025 
10.-12.10.2025 16:00 Kronberg 1

ORF -Lange Nacht der Museen im PINDIGILAND 04.10.2025 10:00 Pindigi-Museum
Rotkreuz-Heuriger 04.10.2025 16:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
Bezirks-Erntedank-Umzug 05.10.2025 13:00 Gemeinde Ruprechtshofen
Reparatur Café 06.10.2025 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
Jugendworkshop 2.0 11.10.2025 14:00 - 18:00 Planlos Area
ÖKB Heuriger 11. u. 12.10.2025 16:00 Pfarrsaal Ruprechtshofen
Erntedank in Ruprechtshofen 12.10.2025 09:00 Pfarrkirche Ruprechtshofen
Unser Handwerk - Messe der Leonhofner Hand-
werksbetriebe 17.- 19.10.2025 Fa. Hürner Hafnermeister

Kinder-Atelier 18.10., 08.u. 22.11., 
06. u. 20.12.2025 10:00 - 11:45 Bauhof (Kantine)

Kunst-Workshops für Kinder 18.10., 08.u. 22.11.,  
20.12.2025 13:30:- 16:00 Bauhof (Kantine)

Pop-Up Atelier für Erwachsene 18.10., 08.u. 22.11., 
20.12.2025 17:30 - 19:15 Bauhof (Kantine)

LeonARTer Jahreszeiten - Jazz im Herbst 18.10.2025 20:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
38. Theresia Kirtag 19.10.2025 Ganztägig Hauptplatz St. Leonhard/F.
Lesung "Warum wir nicht durch Wände gehen" 23.10.2025 19:00 Pfarrheim Ruprechtshofen
Vortrag "Island" 29.10.2025 15:00 Pfarrheim Ruprechtshofen
Smart Café 31.10.2025 15:00 - 17:00 Bücherei Ruprechtshofen
Reparatur Café 03.11.2025 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
Leonhardifest mit Leonhardiritt 09.11.2025 09:00 Pfarrkirche St. Leonhard/F.

LeonARTer Jahreszeiten - Chororchester-Konzert 15.11.2025 Volkshaus St. Leonhard/F.

Leopoldi-Fasslrutschen 16.11.2025 09:30 Pfarrkirche Ruprechtshofen
Klang Welt Berge II 26.11.2025 19:30 Volkshaus St. Leonhard/F.
Smart Café 28.11.2025 15:00 - 17:00 Bücherei Ruprechtshofen
Fest der 1.000 Lichter in St. Leonhard/Forst 29.u.30.11.2025 Ganztägig Schlosspark St. Leonhard/F.
Reparatur Café 01.12.2025 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
Nikolaus-Advent 2025 07.-08.12.2025 Pfarrhof u. Pfarrsaal Ruprechtshofen
LeonARTer Jahreszeiten - Gospel im Winter 07.12.2025 19:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
Weihnachtskonzert der Musikkapelle Melktal 13.12.2025 19:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
19. Adventtreffen der FF Brunnwiesen 20.12.2025 15:00 FF-Haus Brunnwiesen
KInderweihnacht in Ruprechtshofen 24.12.2025 16:00 Pfarrkirche Ruprechtshofen
Christmette in St. Leonhard/F. 24.12.2025 22:00 Pfarrkirche St. Leonhard/F.
Kinderliedermacher Bernhard Fibich - Mitmach-
konzert für Kinder 28.12.2025 15:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
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